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Gerechtigkeit mît f)and und fuse.
Stein Unredjt tun* tft ber gufj, auf bem ber SJtenfdj ftetjen unb

getjen fott aber fein Unredjt bufben* feine ©anb, bie er braudjen foE,
oft af« gauft!

Briefkasten der Redaktton.
Puck, SJtujj für nädjfte Stummer oer=

fdjoben roerben. ®ruf( u. SBteberfommen
A. v. C. SBer ftcf) in toffe Suft nicfjt

fügt fjinein, ber tft nicfjt roert ein rechter
Starr gu fein. R. W. SMffen für biefeSî
maf, meit nietjt allgemein oerftänblicb, mit
SBebauern ablef)nen. Hecht, Ordengraf,

gür fpäter, Sanf! Falk, Horsa.
Merci unb ®rufe. Ewald, gtjr ©arnes
uafêgebidjt tft mit SIfflamatton abgefebnt
roorben. Elma. SBetdje bämontfcfje ®e=
matt äiefjt Sie benn fo unroibetftetjfidj ju
unferm $apierforb bin? Arion. SBte.
Sie fönnen baê Sßerfemadjen nicht faffen?
©rmannen Sie ftd), fudjen Sie fidj biefe»
entfefclidje Safter abgugeroöfjnen, aber gefjen
Sie babei ganj fgftematifdj au SBerfe.
geben Sag etroa fünfzig 3etten roeniger
btdjten", mit ber geit fönnen Sie bodj
nod) gana normat roerben. Frln. Fy.

Sie ftnben, bafj roir im S3rieffaften gar au grob mit ben ©tnfenbern um=
gefjen. ©aben Sie benn einen 83egriff oon äff ben fdjönen Sadjen, bte
roir fiditen müffen? Su afjnft eS nidjt! Unb roenn Sie roieber fotdj bef=
tigen Sfnfaff oon ©tdjteritiS befommen, bann ift eS bodj am beften, Sie
roenben ftcfj an einen SIrat. SBir fönnen gtjnen fetber nicht tjelfen. An
Mehrere. SBir müffen oiele ©infenbungen, roeil teils nicfjt aftueff ober
roeif perföntidj, bei Seite laffen. F. U. in D. SBeften Sanf.

Anonymes roanbert in ben S^apterforb

Herren- und Damen-
Kravatten in gediegener Auswahl

Seiden Spinner, Zürich. i88a

Schutz gegen Hstbma.
©in ijrrruu'rrtrtcuticr &rft rollt ee allen Aitljma - t'rtbcnbm tn l»er

§«J)tt»eij lirturircn, 1mg e» einen foldjen gibt.
Sîacfjbent bie SJtefjrjafjf ber uon Jlftljma ©eplagten jafjKofe SJcittel otjne jeben

©tfolg oerfudjt î-aben, ift es gan? natürlidj, baß fie 31t beut odjluffe gefommen
finb, baf) ee gegen biete io fällige flrantljeit überbaupt fein OUittel gibt. Siefe
perfonen roetben oielleidjt nodj 3iucifel fjegen, toenn fic fjören, baf) Sr Sîubotf
©djiffmann, eine nnerfannte Slutorität, tueldjer bie SJehenMitna. uon Slftfjma ein
ganges SJtenfdjenalter fjinburdj 51t feinem befonberen ©tubium madjte, enblid)
einen ©rfolg ju oerjeidjnen bat. Unb bodj befitjt Sr. ©djiffmann's Heilmittel
Sroeifellos bie oorjügtidjften ©igenfdjaften, tuelcbe ifjm Sr. ©djiffmann jufebreibt,
fonft roürbe er unmöglidj alle Slfttjmalcibenben aufforbern, einen periönltdjen
SSerfudj bamit su madjen. ©r ermädjttgt biefe Bettung ju ber SJtttteilung, baf)
er alle 2lftfjma=2etbenben in ber Sdjtoeij brtngenb erfudjt, ifjm ifjre Stamen unb
Slbreffen 31t lenben, roorauf er ifjnen ein ^robepaefet feines Heilmittels gans "n;
entgeltlich unb franfo jufdjicfen roilf. Sr. ©djiffmann fürchtet, baß alle feine
SMjauphtngen aufB'oeiftt flogen fönnten, unb roeif?, bafe ein perfönlidjer Sßerfudj
überjeugenber roirft als bie Sßeröffentlidjung oon jafjllofen 3e«rtttiffen, roeldje er
uon Sfjerfonen erhalten Ijat, bie burdj fein JJ-ittel ooEftänbig getjetlt finb.

©djon feit einigen fahren roirb Sr. ©djiffmann's Slftfjma^uloer in ben
meiften Slpotbefen ber Sdjroeiä uerfauft, trotjbem gibt es ßeibenbe, roeldje nodj
nidjt baoon geljört Ijaben. Sin alle btefe ergeht Sr. djiffmann's Sfufforberung.
©s ift roafjrlidj ein tjödjft freigebiges SInerbieten, unb aEe, bie an SIftbma leiben,
foEten fofort nn Sr. ©djiffmann's ©eueraUSepot: Stpotfjefe oon granj ©tötet
^fiftergaffe, Susern, fdjreiben, ba freie 33robepacfete nur bis 5 Sage nadj @r=
fdjeinen biefer Slnnonce abgegeben roerben. ®s roirb nodj befonbers betont, baf)
biejenigen, roeldje ein unenrgelrlidjcs 33robepacfet roünfdjen, auf bte Sîiicffette einer
mit obiger Slbreffe uerfeljenen SUofffarte nidjts roeiter als ifjren Stamen unb ibre
genaue Slbreffe su fdjreiben braudjen. 82

lila» begreife bas überaus SBtdjtige ber ganj
eigenartigen SBirfungSroeife beS D b 0 tS rootjt: roäh=

renb aEe übrigen SJÎunb* unb gafjnteintgungSotittef
nur roäfjrenb ber roenigen SJtomente beS SteinigerS
roirfen fönnen, roirft baS Dbot ftunbenfang anti=

feptifdj nadj, nodj fange, nadjbem man ftdj bie Säbni
geputjt tjat. Obol faugt ftdj in bie fjofjfen Satyrn
unb in bie 3afjnffeifd)=Sdjteimfjäute ein, imprägniere
biefefben geroiffermaf)en, unb biefer fo aurücfbfeibenbe
antifeptifdje Sßorrat ift eS, ber ftunbenfang nadjroirft.
©urdj biefe mertroürbige ©igentümttdjfeit beS ObofS
roirb bie fidj ere Asepsis (greifein oon gäufniS unb
®äf)rung) beS SJtttnbeS unb fomit baS ©efunbbteiben
ber gäfjne erjtelt. 76

SPreiS: '/, Original« tfdje gt. 2.50, t/s glafcfje ge. 1.50

Hoch und

schräg

verstellbar.

Aug. Girsberger
ü^^ü Zürich
Krankentische « j »

5, Nachtstühle ^
Krankenfahrstühle

Klappstühle Rohrmöbel
Rollschutzwände

BASLER LEBENSVERSICHERUNGS GESELLSCHAFT

Lebens,- Renten-äUnfall-Versicherunü
Di rektion in Basel, Elisabethenstrasse 46? Vertreter allerorts

Gereàigkeîr mît k)âncì uncl f^uss.
.Kein Unrecht tun' ist der Fuß, auf dem der Mensch stehen und

gehen soll aber .kein Unrecht dulden' seine Hand, die er brauchen soll,
oft als Faust I

kriefkasten cler Kectaktion.
puok. Maß für nächste Nammer

verschoben werden. Gruß u. Wiederkommen!
». v. <Z. Wer sich in tolle Last nicht

fügt hinein, der ist nicht wert ein rechter
Narr zu sein. ». Müssen für dieses-
mal, weil nicht allgemein verständlich, mit
Bedauern ablehnen. «sollt, Orciori-
srsf. Für später. Dank! I-Ioi-ss.
^Vlerci und Gruß. I-wslci. Ihr Carne-
valsgedicht ist mit Akklamation abgelehnt
worden. einia. Welche dämonische
Gewalt zieht Sie denn so unwiderstehlich zu
unserm Papierkorb hin? »rior,. Wie.
Sie können das Versemachen nicht lassen?
Ermannen Sie sich, suchen Sie sich diese«
entsetzliche Laster abzugewöhnen, aber gehen
Sie dabei ganz systematisch zu Werke.
Jeden Tag etwa fünfzig Zeilen weniger
.dichten', mit der Zeit können Sie doch
noch ganz normal werden. ?>In. 5>.

Sie finden, daß wir im Briefkasten gar zu grob mit den Einsendern
umgehen. Haben Sie denn einen Begriff von all den schönen Sachen, die
wir sichten müssen Du ahnst es nicht! Und wenn Sie wieder solch
bestigen Anfall von Dichteritis bekommen, dann ist es doch am besten, Sie
wenden sich an einen Arzt. Wir können Ihnen leider nicht helfen. »r>
Nilotiroro. Wir müssen viele Einsendungen, weil teils nicht aktuell oder
weil persönlich, bei Seite lassen. t? U. in 0. Besten Dank.

Arior>>rnos wandert in den Papierkorb!

Zerren- unci vamsn-
Seiclen- Spinner, Xürien. 188-ì

8ckut2 gegen Istkma.
Gin hervorragender Arzt wtU es allen Asthma -Leidenden in der

Schweiz veroeisen, daß cs einen solchen gibt.
Nachdem die Mehrzahl der von Asthma Geplagten zahllose Mittel ohne jedcu

Eisolg versucht balzen, ist es ganz naturlich, daß sie zu dem Schlüsse gekommen
sind, daß es gegen dicte so lästige Krankheit überhaupt kein Mittel gibt. Diese
Personen iverden vielleicht noch Zweifel hegen, wenn sie hören, daß Dr Rudols
Schiffmann. eine auerkanute Autorität, melcher die Behrmolnug von Asthma ein
ganzes Menschcnalter hindurch zu seinem besonderen Studium machte, endlich
einen Erfolg zu verzeichueu hat. Uud doch besitzt Dr. Schiffmann's Heilmittel
zweifellos die vorzüglichsten Eigeuschafteu, welche ihm Dr- Schiffmann zuschreibt,
svnst würde er unmöglich alle Asthmaleidenden ausfordern, einen periönlichen
versuch damit zu mache». Er ermächtigt diese Zeituug zu der Mitteilung, daß
er alle Asthma-Leidenden in der Schweiz dringend ersucht, ihm ihre Namen und
Adressen zu senden, worauf er ihnen ein Probepacket seines Heilmittels ganz
unentgeltlich und franko zuschicken will. Dr. Schiffmann fürchtet, daß alle seine
Behauptungen auf Zweifel stoßen könnten, und weiß, daß ein persönlicher Versuch
überzeugender wirkt als die Veröffentlichung von zahllose» Zeugnissen, welche er
von Personen erhalten hat, die durch sein L ittel vollständig geheilt sind.

Schon seit einige» Jahren wird Dr. Schiffmann's Asthma-Pulver in den
meisten Apotheken der Schweiz verkauft, trotzdem gibt es Leidende, welche »och
»icht davo» gehört habe». An alle diese ergeht Dr. ?-chiffma»u's Aufforderung.
Es ist wahrlich ein höchst freigebiges Auerbieten, und alle, die a» Asthma leiden,
sollten sofort an Dr- Schiffmann's General-Depot: Apotheke von Franz Sidler,
Pfistergasse, Luzern, schreiben, da freie Probepackete nur bis 5 Tage nach
Erscheinen dieser Annonce abgegeben werde». Es wird »och besonders betont, datz
diejenigen, welche cin unentgeltliches Probepackct wünschen, aus die Rückseite einer
mir obiger Adresse versehenen Postkarte nichts weiter als ihren Namen und ihre
genaue Adresse zu schreiben brauchen. 82

Ulan begreife das überaus Wichtige der ganz
eigenartigen Wirkungsweise des O d o ls wohl: während

alle übrigen Mund- und Zahnreinigungs -Nittel

nur während der wenigen Momente des Reinigers
wirken können, wirkt das Odol stundenlang anti-
septisch nach, noch lange, nachdem man sich die Zähm
geputzt hat. Odol saugt sich in die hohlen Zähm
und in die Zahnfleisch-Schleimhäute ein, imprägniert
dieselben gewissermaßen, und dieser so zurückbleibende
antiseptische Vorrat ist es, der stundenlang nachwirkt.
Durch diese merkwürdige Eigentümlichkett des Oools
wird die sichere Asepsis (Freisein von Fäulnis und
Gährung) des Mundes und somit das Gesundbleiben
der Zähne erzielt. 7«i

Preis: ', Originals! rsch- Fr. 2.5«. ',/- Flasche Fe. l.50

Iloed Ml!

vkrstktlà

Krankentîseiie « »

Xlsopstünle kokrmöoel
kollsenutivvänäe



Conditorei Sprüngli
34 ZÜRICH

am Paradeplatz

Haus ersten Ranges
Fabrikniederlage d. Chocoladen von

Lindt & Sprüngli

f Thee-Handlung^

+ Korpulenz
Fettigkeit

wird beseitigt durch die Korpulina-
Zehrkur. Kein starker Leib, keine stark.
Htiften mehr. sond. jugendl. schlanke,
elegante Figur und graziöse Taille.
Kein Heilmittel, kein Ceheim-
mittel, sondern naturgemässe Hilfe. Garantiert

unschädlich für die Gesundheit. Keine
Diät, keine Aenderung der Lebensweise.
Vorzügliche Wirkung. Paket Fr. 2.50
exklusive Porto. (0. 1201 B.)

M. Dienemann, Basel 27
Sempacherstrasse 30 50

Geld vielu Geld
monatlich bis zu Fr. 1000
kann Jedermann ohne
besondere Kenntniss. leicht.
ehrlich u. kostenlos
verdienen. Senden Sie
sofort Ihre Adresse unter
Schz. 1177 an die
Annoncen-Abteilung des

Mannheim (Baden)
Postfach 351. 73

J. E. Züst, Geigenmacher
10 Stadelhof. rpl. Zürich Stadelhoferpl. 10

Spezialist für artist. Reparaturen.
Grbsstes Lager in neuen und alt-ital.

Streich-Instrumenten jeder Art. Saiten,
Etui, Bestandteile. 24
Celephon jftnkauf alter Instrumente.

Akt=Photos
Hochinteressante n

Naturaufnahme
Versandt nur gegenvorher. Einsendung

von Fr. 6.so. 4
Deutliche Adresse d.

Bestellers erbeten.
Richard Jfidith, Berlin 0. 34 III.

MAGGI's
tss"Sm:; Würze

macht
schwache

Suppen.

Bouillon,
Gemüse etc.

(Iberraschend

gut u. kräftig
im Geschmack.

Sehr

ausgiebig ]

Nicht

Uberwlirzeh!

-~\rjQummiwaren- Fabrik \i H. Specker's Wwe
» Kuttelgasse 19 ZÜRICH Mittl. Bahnhofstr.

I Spezial-Geschäft für sämtliche Gummiwaren. Technische-,

J Chirurgische- und Bekleidungs-Artikel. 44 £

Für Offiziere speziell
höhest empfehlenswert:

Chrom Glacés
weisses, äusserst haltbares

Leder, von wunderbar
weichem Griff, wird weder von

Nässe noch Schweiss hart.

Fr. 3.50 per Paar. 21

Detail Zürich
Weinplatz (Hotel Sch..ert)

Filialen: Lausanne Bern, St Gallen Basel.

V3F Manufacture de Gants W

Rotel Bahnhof
« Zurich «

paltncngarten
Samstag den 20. Februar 1904

Grosser

ffiasken-BaU
Anfang 8 Ufjr.

entrée : Herren fv. 3. Damen fr. 2.

Prämierung der originellsten lïïasken.

ZÜRICH I ?î HOTEL* & PENSION
(Stadelhofen) j FALKENSTEIN

Nächst Gute Küche. * Reelle Weine
Stadt- und Corso-Theater. !< Münchner Bier- H

tjramwau, bis zum Jtause.
Elektrisches Licht. Civile Preise.

J. Pfenninger-Arber, Propr.

Il \TïrWTT zu konkurrenzlosen Preisen
MJ\ 1 HilX 1 Mu Verwertung kostenlos
Levaillant Commercial-Bureau Zürich.

16

J- HERZOG
Marchand-Tailleur S^tJ^ttS

Postst 8 ZÜriCÜ I Entresol

Gold. Med. Zürich 1894 Silb. Med. Genf 1896

21
Englische Cheviot

Moderne Herren-Schneiderei.

BltUnQßfl Gelegenheit, humoristisch ?xf| ~ro
"^^i.Hochzeicen u.Festanlässen m.künstl. fjSjff jj-.il

Zeichn. getreue Nachbildung v. Photograph, liefert 5-'»'| V 1 «»'

Butz & Fleursheimer, steinmü2h,e*asse Zürich I.

Kranke gesund gemacht
Schwache stark gemacht.

Ausserordentliches Lebenselixir
durch berühmten Doktor-Gelehrten

entdeckt, das jedes bekannte
Leiden heilt.

Wunderbare Kuren vollbracht,
die wie Wunder anzusehen.

Das Ceheimniss des langen
Lebens alter Zeiten wieder

entdeckt.

Das Heilmittel ist für alle frei, die Namen
und Adresse senden.

Nach jahrelangem geduldigem Studium
und Forschen in den verstaubten

Aufzeichnungen der Vergangenheit
und dem Verfolgen der modernen
Expérimente medizinischer Wissenschaft
macht Dr. W. Kidd, Baltes Block, Fort
Wayne, Ind., 9272 U. S. A.

die erstaunliche Bekanntmachung
dass er (Hac. 2044 g.)

Dr. James William Kidd

sicher das Lebenselixir endeckt hat,
dasser fähig ist mit Hilfe einer Tropen-
kräutern-Mischung, nur ihm allein
bekannt, das Resultat seines jahrelangen
Suchens nach diesem I.ebensspender,
alle und jede Krankheit, die den
menschlichen Körper festhält, zu heilen.
Es ist kein Zweifel, dass es dem üokter
Ernst ist mit dieser Behauptung und
die bewunderswerten Kuren, die er
täglich vollbringt, scheinen es stark
"zu bestätigen. Seine Theorie, die er
vorbringt, ist die der Vernunft und
fusst auf gesunden Erfahrungen, die
er während vieler Jahre in medizinischer

Praxis sammelte. Es kostet
nichts, dieses wunderbare Lebensele-
xir", wie er es nennt, zu versuchen,
denn er schickt es jedem Leidenden
frei, in genügender Quantität, um die
Heilkraft zu beweisen, daher ist
absolut kein Risiko dabei. Einige der
angeführten Kuren sind äusserst
bemerkenswert und würden fast
unglaublich erscheinen, wenn nicht von
vertrauenswerten Zeugen bestätigt.
Die Lahmen warfen ihre Krüken wegund gingen nach nur zwei oder drei
Proben des Heilmittels. Die Kranken,
von Aertzten aufgegeben, sind ihren
Familien und Freunden in völliger
Gesundheit zurückgegeben. Rheumatismus,

Neu ralgia, Magen-, Leber-, Nieren-,
Blut- u. Hautkrankheiten u. Blasenleiden

verschwinden wie durch Zauber.
Kopfschmerzen, Rückenschmerzen,

Nervosität, Fieber, Auszehrung,
Husten, Erkältungen, Asthma, Katarrh,
Bronchitis und alle Hals- und Lungenleiden

oder irgend welcher Organe
werden leicht gebessert in einem
Zeitraum, der einfach bewundernswert ist.

Teilweise Lähmung, Locomotor, Ataxia,

Dropsy, Gicht, Scrofeln u.
Hämorrhoiden werden rasch und permanententfernt. f:s reinigt das ganze System,Blut und Gewebe, gibt die normale
Nervenstärke zurück, Zirkulation und
völlige Gesundheit wird bald wieder
hergestellt. Für den Doktor sind alle
Svsteme gleich und dies grossartigeLebenselextr" wirkt auf alle in
derselben Weise. Schreibt heute um das
Heilmittel. Es ist frei für jeden Leidenden.

Sagt was Ihr geheilt haben wolltund die richtige Medizin dafür wird
sofort postfrei gesandt

Bitte zu beachten, dass ein Brief nach
Amerika von der Schweiz 25 Cts. Porto
kostet. Bitte den Namen recht deutlich

zu schreiben und die vollständige
Adresse anzugeben, damit kein Irrum
n der Auslieferung entsteht. 83

LonMvl'tZÎ 8piMg>i

sm ?srsclei>>îiti

«SUS vrstsn I?»r1KSS

kiìdi'illliIeilki'IàiZô il. Ldueolcà von

l.incii S Lprüngli

«irrt beseitigt ciurcti elle Xorpulins-
Z!vrir>cur. Kein starker t.eit>, keine stsrk.
rtUttenmekr. sonct. juKSncl!. sorilsnlcs,
stsAsrits k^iZur uncl graniijse Isitie.
Xsin «silniittst, lcsiri Oensim-
rnittvl, sonciern nsturgemSsse iiitle. kargn-
tiert unscbèicitick tür liie Kesunclnsit. Keine
»ist, keine àenlterung «ter t.ebenswe!se.
Vor?iigtictis Wirkung, Paket pr. 2 Sti
exklusive Porto. (0. I zoi tZ

As. /)rene»isri», Läse/ 27
Sempsekerstrssse M Sv

Ke>u vi6>ê Kelli
monAliiel» i>is ?u ?r. ILÜll
lisnn ^eclermann oline de»
sonciereXeiintniss. Iviekt.
etrrliek u- kostenlos ver-
cliensn. Lencien Lie so-
fort liirs ^ciresse unter
8en?.. 1177 an clie^niion-
eeii-^I>le>!un^ <Ies

<i;-r<lt'n>
r>astki»c»> ZSl. 73

t0 8tactett>vl. rp!. Xünctl 8tscte!tioserol. 10

Lpe^islist Mr î>rtj>;ì. lìepîìrkrturen.
KriZsstes Usger in neuen une! stt-itsi.

8treicb-Instrumentsn jecler /-^rt. Saiten,
lZtui, kesìanâteile. L4

Versauclt stSAsn
voriier. kiiissnciuug

von «.FO. 4
Osutiicns àclrssss ci.

sisstellsrs spkstsn.
kiàli MM, Lerliil 0. 34 III.

maeliì
selivvaelie

Zuppen.

rZouillon,

KeMÜSe etc.

tiderrssekenci

gut ll. lickktiZ

!m Lesckmici-.
8snr

susgiedig !^

riiclit
llderwUriesn!

l<uttslgssss IS Tl^^ILlti Ivlittl. lZsirrrrrotstr.
iî 8pe2îsl-<Zescnâît sür sämtlieiie Kummiwsren. leckniscke-,^ Cnirurgiscne- uncl Kekleiuungs-Ariikel. 44 ^

^ür Offiziers
tiöncst ernplenlensvvert :

kdrom Klsk68
weisses, äusserst tiattbares

l.scter, von wunderbar «ei-
ensm Lritt, «irrt weiter von

rièisse noob 8eli«eiss bsrt.
pr. Z.S0 per paar. 21

vetsil Gurion
Weinpist? (ttotei 8eti..ert)

kili-iien: Susanne Lern. St (Zalien Laset.

VLff /^snursctune cie vsnts ^

stotel »ahnbof

?ànzà
8âm8tâ^ (ik>n 20. febi'Uâl' s 904

Grosser

Masken VaU
tinfang 8 lthr.

entrée : Herren sr. Z. vamen fr. Z.

Prämierung cler originellsten Masken.

I fioi-IZQ Sc PrMSI0l>l

Msclist g^te Kücke. -i- keelle Weine

UM' M l^M-Mà !' ^ "'ün-bner Mer. <

I'râMìvâìg dis -um Muse.
Llektrisciies l.iclit- Livile preise.

^. pfenninxer-^rder, ?ropr.

ià )ì ^íi^^I'W ^ konkurren^loserl preisenI/ì R ZI«Iì R Ververtung kostenlos
I^evaiììsnt Lommerciaì-kureau 2ünjek.

15

lVlgi-cnsncl-Isilleur à^-7^à
?08t8t.8 Meb l Mrwl

ko!<i, ««<t. Surick ISS4 Silk. «ils<t. Ken! UNK

21 iVIouernö llei'i'en-8cnneiliei-ei.

Krsnico Assunci Ksmsotir
Solivvsoriv stsrl< Kvmsolit.

AusserorcieniliciieZ l.ebenselixi r
llures, berütimten Dolctoi'-Keleiil'teiî

entcitzelct. ciss jecles belcannte
l.eiclen lieilt.

Vunclsrdsrs Kursn votlorsc-rit,
ciis wis V/uririsr sniussnsn.

0ss cZsnsIniniss clss isriAsn
l.sdsns îtttsr ^sitsn wiscisr

sntcisvlct.

oss «silmitts! lsc für ->!!s frsi, ct!s »Isrnsn
unct /VUrssss ssnUsn.

Ka^!> saltrstsn^srn Ke<tuI6I^sm Aucti-
urn unct ?ors>^Usn in rien vsrstsudtsu
^uf?sil'Unun!?en cisr Vsc^an^siiUsir
uncl rtsm VerlntAsu risr morisriisii
Experimente ms>tiülni»>risr ^Vixssnsi'Ukrkt
m-reUt 0r. W. Xiclcl, SsUss »><><:><, ^orc
W!Z>r,o, Inct., S272 v. S. ».

ciis orstaunlleUs iZsIianntmsc tiunK
ciss« sr tUae. 2044 x.)

0r. >)-zmss WiNisrn Xlctcl

sic ksr cia8 I.sksngetixir sucisetir bst,
classer lÄtiik? ist mil Hi ts einer I'rc>>>sn-
Kräutsrri-Ivlikic'iiunß', nur ibm îttlsin ve-
Kaimt, cias iîssuttîil seins» iatirstan^sn
Suekens iiku li cliessm I.sdsnsspgnclsr,
alls unci .jscts Xraniitieit, clis clen meu-
serUic'lisu lxürpsr fsstUält, xu beilsn.
IZs ist ksin ^xveifel, ciass es cism voktsr
IZrnsr ist mit ctiessr Ueluìuptuns unct
ciis dsvvnncisrs>vsrìôn Kuren, clis er

^l!ixlj> i> vollkriuxN. sebsînsn es stark
^/.u ksstâtigsn. Seins l'Usoris, cils si'
vordringt, ist cils cisr Vsriiunsr uncl
t'usst sut gesuuclsn Lrsakruugsn, ciis
sr vvâUrsncl vislsr ^abrs in rnscZIiiin-
isebsr Praxis sammelte. IZs koslsl
nierils, cilssss xvunctsrdars I.sbsnssls-
xir", nie er es nennt, ?.u vsrsuc nsu,
cisnn sr sc >ii>.'kl ss .isclsrn I.si<IsncZsn
frei, in gsnügsricisr (ZuanlIIät, um âis
ilsilkraft üu dsnsisen, ctaUsr ist ad-
solut ksin iiisik» ciadsi. Liiiigs cisr
angslulirtkn Kuren siuct äusserst t>s-
msrksus^vert uncl vvürclsn fast un-
glaukliek srs>'tisinsu, » sn» n!^I>l von
vsrtraueusxvsrleii beugen i>gslütigt.
vis I^tkmsn Ovarien ibrs Krüiisu xvsg
unci ßlrissn na< b nur ü^vsi ocisr cirsi
i'roiisu ciss Ilsiliitiltsls. Iiis Kranken,
von .-Vsrti'.tön autgsgebsn, sinci iiirsn
i^amilisu unci I' reuncisn in völligsr tZs-
suucUcsit ^urüc'kgsgsbsn. liUsiimatis-
>nus,>Is>iratgia, Ivlagsu-.I.sUsr-.Xisrsu-,
liim- u. Ilautkranknsllöii u. Masenlsi-
cisn vsrseU» incisn xvis clurcb ^aubsr.

Kor>fs> i>msrxsn, Ktx könsctimsrxsn,
Xsrvosität, l-iedsr, ^usxsUrurig, liu-
stsn, ?>kättungsn, .^sttima, Kararrii,iironctillls uuci alle Hals- unci i.ungsn-
lsicisn ocisr iigsnci ^vsic tisr Orzans
^vsrcisn Isicttt gsdssssrt in sinsm ^sit-
räum. «1er slufaci>I>s^v»r>ciernsvvsrl isl.

I'slln siss I.äUmuug, I.oc'omotor, -àta-
xià, vropsv, Liedt, 8c rotsln u. ilärnor-
rUoicisu xvscctsn ras> U unci psrmansnt
surksciit. Ks reinigt cias gariiis Svstsm,kilul uncl tZs^vsds, gikt ciis »ormalo
Xsrvsusiärks /.urü>.'k, Zirkulation uncl
völligs (ZssunclNsit xvirci >>alci >vlscisr
bsrgsslsllr. l-'ür cisu voktor slncl alle
Svstsme glsieU unci ciiss grossartigsi.öbensslöxir" >virkt auf alls in cisr-
sslden XVeiss. S^tirsil». Iisurs cim «las
Heilmittel. Ks ist krei tür^eclsn I.sicisn-
cisn. Sagt was Iiir gslisllt, baks» wollt.
unci clis ric'tNIgs Ivlsäiüln ciatur >virci
sofort postkrsi gssaucit.

Kitts ?.u dsac btsn, cisss sin kiriskuaek
Amerika von cisr Sebxvsii- 2S t?ts. Porto
kostot. killte cisn »amsn rsc>Ut clsut-
lieb ?u selrrsibsn uncl ciis vollstäncZIgs
.^cirssse anüugsds», ciarnit ksin Irrum
n 6sr ^uslisterung sntslsltt. 83
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